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3. Abschnitt 

ELGA-Ombudsstelle 

Aufgaben der ELGA-Ombudsstelle 

§ 5. (1) Die Aufgaben der ELGA-Ombudsstelle sind insbesondere 

 1. die Information, die Beratung und die Unterstützung betroffener Personen bei ELGA- und 
eHealth-Angelegenheiten, insbesondere im Zusammenhang mit Datenschutz und bei der 
Durchsetzung von ELGA-Teilnehmer/innenrechten, und 

 2. die Unterstützung der ELGA-Systempartner bei der Weiterentwicklung der ELGA-
Teilnehmer/innenrechte und der Sicherstellung des Datenschutzes bei ELGA- und eHealth-
Angelegenheiten. 

(2) Die ELGA-Ombudsstelle hat den betroffenen Personen Auskünfte binnen der in Art. 12 Abs. 3 
DSGVO festgelegten Frist zu erteilen. Anfragen, die nicht von dem Aufgabenbereich der ELGA-
Ombudsstelle umfasst sind, sind von dieser an die richtige Stelle im Sinne des § 6 Abs. 1 Allgemeines 
Verwaltungsverfahrensgesetz 1991 (AVG), BGBl. Nr. 51/1991, zu verweisen. 

(3) Nimmt der für das Gesundheitswesen zuständige Bundesminister oder die zuständige 
Bundesministerin die Aufgaben gemäß Abs. 1 nicht selbst wahr, so kann er oder sie zur Erfüllung dieser 
Aufgaben eine oder mehrere von den Ländern gemäß § 11e Krankenanstalten- und Kuranstaltengesetz 
(KAKuG), BGBl. Nr. 1/1957, eingerichteten Patientenvertretungen als Auftragsverarbeiter (Art. 4 Z 8 
DSGVO) heranziehen. Die zivil- und datenschutzrechtlichen Details dieser Auftragsverarbeitung sind 
mittels Vereinbarung gemäß Art. 17 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG), BGBl. Nr. 1/1930, und Art. 28 
DSGVO vorzusehen. 



  Bundesrecht konsolidiert 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

Zuletzt aktualisiert am 

03.02.2025 

Gesetzesnummer 

20012827 

Dokumentnummer 

NOR40268244 


	3. Abschnitt
	ELGA-Ombudsstelle


